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Von: Paul Jansen [mailto:Paul.Jansen@jobcenter-kreis-steinfurt.de]  

Gesendet: Dienstag, 21. April 2015 16:02 

An: Gausmann, Raimund; Linke, Axel 

Cc: fuehner@caritas-rheine.de 

Betreff: Antrag der CDU-Fraktion zur Vorlage 153/15 

 

 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

 

in der Jugendhilfeausschusssitzung 23.04.2015 steht im öT unter 6. die 

Trägerentscheidung für die neue Kindertageseinrichtung "Thieberg" (Vorlage 

153/15) auf der Tagesordnung. 

Drei Träger, AWO, Kinderland gGmbH und JFD haben sich beworben und in der 

JHA-Sitzung 5.3.15 vorgestellt. Die Verwaltung wertet den Träger Kinderland 

gGmbH in der Umgebung des Thiebergs als überproportional vertreten, so dass 

Kinderland aus dem Trägerauswahlverfahren ausscheidet. Dies halten wir für 

unzulässig, weil es keine Definition gibt, ab wann eine Trägervielfalt in 

einem Bereich als nicht mehr gegeben angesehen werden kann. Von daher hätte 

nach Ansicht der CDU-Fraktion Kinderland gGmbH über den Kriterienkatalog 

bewertet werden müssen. 

Bei der Bewertung über den Kriterienkatalog hat sich gezeigt, dass eine 

Bewertung ausschließlich mit der Entscheidungsmöglichkeit, dass das 

Kriterien erfüllt ist oder nicht erfüllt ist, nicht zielführend ist. Da 

einzelne Kriterien einen unterschiedlichen Erfüllungsgrad aufweisen ist es 

notwendig und sinnvoll eine Differenzierung innerhalb des 

Gewichtungsrahmens zuzulassen. Dies hätte zur Folge, dass die Gewichtung zB 

bei 3 insgesamt 4 Möglichkeiten eröffnet: Null, eins, zwei oder drei. 

 

Zur Vorlage 153/15 stellt die CDU-Fraktion folgenden Antrag: 

(1) Kinderland gGmbH ist in das Trägerauswahlverfahren "Thieberg" 

einzubeziehen und zu bewerten. 

(2) Der Kriterienkatalog ist um das Kriterium "Trägervielfalt" zu ergänzen 

und mit einem Gewicht von "drei" zu versehen. 

(3) Innerhalb der Kriterien wird die Differenzierung zugelassen mit der 

Folge der Bewertungsmöglichkeiten Null, eins, usw, entsprechend der 

Höchstzahl der Gewichtung. 

 

Mit diesem Verfahren wird eine Entscheidung in der JHA-Sitzung 23.04.2015 

nicht möglich sein. Die Entscheidung hat dann spätestens in der JHA-Sitzung 

am 11.06.2015 zu erfolgen. 

Ich bitte Sie die im Rat der Stadt Rheine vertretenden Fraktionen von dem 

Antrag zu unterrichten sowie die Mitglieder im Jugendhilfeausschuss. 

Vielen Dank. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

Paul Jansen 

Stv. Vorsitzender CDU-Fraktion 

 

 

 


